
Der
Hauptmann
von Köpenick

DAS PROGRAMM

von Carl Zuckmayer 
in der überarbeiteten Fassung von Ernst Krämer 
für die Burgschauspieler 
Gerolstein 

BURGSCHAUSPIELER

Ort: Berlin und Umgebung, Zeit: Vor dem [Ersten] Weltkrieg
Der erste Akt spielt etwa um die Jahrhundertwende, der zweite 
und dritte zehn Jahre später. Die tatsächlichen Begebenheiten 
bilden nur den Anlass zu diesem Stück. Stoff und Gestalten sind 
völlig frei behandelt.
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VORWORT
Liebes Publikum,
„Der Hauptmann von Köpenick“ – das ist doch kein 
Freilichtstück?! Das spielt doch in Berlin? Geht das 
auf der Burg? Und dann die vielen Akteure und die 
Kostüme? …..

Wir, die Burgschauspieler Gerolstein, haben uns wie-
der einmal einer großen Herausforderung gestellt und 
freuen uns, Sie heute hier auf der Löwenburg, in „Alt-
Berlin“, begrüßen zu dürfen. 

Unser Dank gilt allen, die dazu beigetragen haben, dass wir Ihnen heute hier die gelungene Freilichtumsetzung des 
„Hauptmann von Köpenick“ präsentieren können. Ernst Krämer, unserem Regisseur und Dramaturg, ist es gelungen, 
das Stück den besonderen Gegebenheiten der Löwenburg und den Belangen des Freilichttheaters anzupassen. Ca. 
50 Mitwirkende vor und hinter den Kulissen haben in den letzten Monaten daran gearbeitet, ein großartiges und 
anspruchsvolles Stück auf die Bühne zu bringen. 

In der Pause und nach der Vorstellung sorgt der Verein Eifellicht e.V. auch in diesem Jahr für Ihr leibliches Wohl im 
Burggraben. 

Wir wünschen Ihnen gute Unterhaltung und ein paar schöne Stunden mit uns auf der Burg!

Im Namen des Vorstands der Burgschauspieler Gerolstein e.V.
Sandra Kalmes, Vorsitzende



1. SZENE: UNIFORMLADEN IN POTSDAM
Hauptmann von Schlettow erwirbt eine neue Uniform 
im Uniformladen des Adolf Wormser.

2. SZENE: POLIZEIBÜRO IN POTSDAM
Voigt beantragt Pass und Arbeitserlaubnis. 

3. SZENE: CAFÉ NATIONAL, FRIEDRICHSTRASSE
Voigt und Kalle besuchen ein Café. Ebenso anwesend 
Hauptmann von Schlettow in Zivil. Es kommt zu einer 
Prügelei und einer Festnahme.

4. SZENE: PERSONALBÜRO DER SCHUHFABRIK 
Voigt bewirbt sich um eine Arbeitsstelle.

5. SZENE: ENTFÄLLT

6. SZENE: AUF DER SUCHE 
NACH EINEM NACHTQUARTIER
Kalle und Voigt schmieden Pläne.

7. SZENE: UNIFORMLADEN IN POTSDAM
Herr Obermüller erwirbt eine Uniform im Laden des 
Adolf Wormser. 

10 JAHRE SPÄTER:

8. SZENE: ZUCHTHAUS
Wilhelm Voigt wird vom Gefängnisdirektor aus der 
Haft entlassen. 

9. SZENE: BÜRGERLICHE STUBE IN RIXDORF
Voigt besucht seine Schwester Frau Hoprecht.

10. SZENE: SCHLAFZIMMER, WOHNUNG DES BÜRGER-
MEISTERS OBERMÜLLER IN KÖPENICK
Bürgermeister Obermüller und Familie erwarten die 
Lieferung seiner neuen Uniform.

11. SZENE: STUBE MIT BETT
Voigt leistet dem kranken Mädchen Gesellschaft.

12. SZENE: BÜRGERLICHE WOHNSTUBE IN RIXDORF
Voigt und Hoprecht führen eine Auseinandersetzung.

13. SZENE: KLEIDERLADEN IN 
DER KANONIERSTRASSE   
Voigt erwirbt eine gebrauchte Uniform bei Frau 
Krakauer.

14. SZENE: HALLE UND GANG MIT ABORT 
IM SCHLESISCHEN BAHNHOF   
Voigt wird zum Uniform-Träger

15. SZENE: VORHALLE ZUM RATHAUS ZU KÖPENICK   
Aufregung vor und im Rathaus

16. SZENE: AMTSZIMMER DES BÜRGERMEISTERS 
OBERMÜLLER IN KÖPENICK  
Bürgermeister Obermüller wird verhaftet.

17. SZENE: PLATZ MIT LITFASSSÄULE   
Aufregende Nachrichten zum Vorfall mit 
dem „Hauptmann von Köpenick“

18. SZENE: IM POLIZEIPRÄSIDIUM ALEXANDERPLATZ   
Voigt stellt sich der Polizei.

SZENENÜBERSICHT



Stadt Gerolstein

WILHELM VOIGT, Hauptmann von Köpenick
Thomas Krämer 
ZEITUNGSJUNGE Simon Körsten
ADOLF WORMSER, Uniformschneider   
Georg Linnerth / Ernst Krämer
WABSCHKE, Zuschneider Albert Müller
WILLI, Sohn von Wormser Nancy Mahindarathna
HAUPTMANN VON SCHLETTOW Jürgen Hey
OBERWACHTMEISTER Gerd Knieps 
KALLE Andy Oehms
KELLNERIN Katharina Utters
JELLINEK Craig-Maikel Kunz
PLORÖSENMIEZE Elli Nuthmann
GRENADIER Sven Eckhardt
SCHUTZMANN Daniel Krämer
UMFÄNGLICHE DAMEN Carina Kadler, Tanja Lakotta-Bach, 
Susanne Habermann-Roumen
PROKURIST KNELL Uli Schilling 
BÜROGEHILFIN Margret Tombers
ARBEITSSUCHENDER PETER HORSTER Moritz Hontheim
GEFÄNGNISDIREKTOR K.H. Schwartz
FRIEDRICH HOPRECHT Herbert Hermes
MARIE HOPRECHT Yvonne Bungartz
BÜRGERMEISTER OBERMÜLLER Albert Hens
MATHILDE OBERMÜLLER Diana Stump
FANNY, Dienstmädchen bei Obermüller Carina Kadler
LIESCHEN, krankes Mädchen Hanna Stump
FRAU KRAKAUER, Besitzerin Uniformladen 
Tanja Lakotta-Bach
ERSTER BAHNBEAMTER Rene Göbels
BAHNBEAMTER-ANWÄRTER Janosch Stritzke
BÄUERIN Linda Eckhardt

STADTSCHUTZMANN KILIAN Lothar Mehlem
GEFREITER Gerald Kraheck
TRUPP SOLDATEN Heribert Jardin, Andy Oehms, 
Gerd Knieps, Markus Schomers, Peter Schomers, 
Maximilian Bungartz, Adham Samiz, Patrick Marien
STADTKÄMMERER ROSENCRANTZ Jürgen Hey
STADTSCHREIBERIN Theresia Utters
MEHRERE SCHAULUSTIGE Silvia Leyendecker, 
Alexander Jardin, u.a.
MILCHFRAU Dorothee Bohr-Schneider
MILCHMÄDCHEN Theresia Körsten, Johanna Hey
DIENSTMAGD Astrid Mahindarathna
HAUSFRAU Mechthild Homberg
1. FRAU Susanne Habermann-Roumen 
KRIMINAL-INSPEKTOR Franz Nett
KRIMINAL-DIREKTOR Albert Forster
WACHTMEISTER Daniel Krämer
SOUFFLEUSEN Sandra Kalmes, Judith Kästner-Hontheim
MUSIK, TECHNIK Maximilian Bungartz, Moritz Hontheim
HINTER DER BÜHNE Margret Tombers, 
Dorothee Bohr-Schneider
BÜHNENBAU Thomas Krämer, Ernst Krämer, 
Sven Eckhardt, Daniel Krämer
AUSSTATTUNG Ernst Krämer, Elli Nuthmann, 
Linda Eckhardt
KOSTÜME Linda Eckhardt, Dorothee Bohr-Schneider
REQUISITEN Ernst Krämer, Sven Eckhardt 
VORVERKAUF, KASSE Yvonne Bungartz, Karl Servatius
LAYOUT, WERBUNG Elli Nuthmann
PRESSE, ORGANISATION Diana Stump, Sandra Kalmes
BEWIRTUNG, BESTUHLUNG Eifellicht e.V.

MITWIRKENDE unter der Regie von Ernst Krämer

AUSSERDEM SAGEN WIR DANKE,DANKE,DANKE BEI:
FAMILIE ASCHEMANN für ihre Geduld mit uns auf der Burg, CORNELIA KRÄMER für die „passenden“ Uniformen und Kostüme, 
RICHARD WÜRTZ für die malerische Unterstützung, THOMAS WIESMANN für das „Ausrichten“ unserer Soldaten, der EHREN-
GARDE DER KYLLTALNARREN JÜNKERATH für die „Klamüsen“, der FEUERWEHR LISSINGEN für die Uniformen, der STADT 
GEROLSTEIN, der TW GEROLSTEINER LAND GMBH, der KREISSPARKASSE VULKANEIFEL, der VOLKSBANK EIFEL E.G., 
der GEROLSTEINER BRUNNEN GMBH & CO. KG, der Firma GALA-BAU SCHUMACHER, der DEKRA und allen anderen, 
die uns bei der Vorbereitung und Durchführung unseres diesjährigen Theaterprojekts 
unterstützt haben und unterstützen.


